
 
 

Öffnungszeiten täglich: 
7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
Ferienöffnungszeiten: 

8.00 bis 16.00 Uhr 
(7.30 – 8.00 Uhr und 16.00 bis 17.00 Uhr  Notplatzangebot nach Rücksprache mit der Leitung) 

 
 

Schließungszeiten: 
- 4. und 5.Woche der Sommerferien, einzelne Tage in den Weihnachtsferien/Jahreswechsel 

- 4 Tage Qualitätssicherung im Haus 
(Fortbildung/Überarbeitung der pädagogischen Konzeption) 

- 1x im Jahr Personalversammlung am Nachmittag 
 
 
 

Das Kinderhaus – Team: 
Im Kinderhaus arbeiten pädagogische Fachkräfte, 

Erzieherinnen und Sozialassistenten, 
sowie zwei Freiwillige im sozialen Jahr und eine Küchenkraft 

 
 
 
 

Kinderhaus – Leitung:                        Stellvertretende Leitung: 
Carsten Ache                                                                                                    Petra Weißer 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 



 
Kinderhaus am Erlenbach 

Kindergarten und Hort unter einem Dach 
 
 
 

Dreieichstraße 20a, 61381 Friedrichsdorf – Köppern 
Tel.: 06172/7314210 - Fax: 06172/73154210 - Email:  am-erlenbach@friedrichsdorf.de 

 
 
                                                                                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hort: 
 

Wilde Biber und Wilde Krebse 
 
 
 



 
 
 
 
Das Kinderhaus am Erlenbach ist ein Angebot der Stadt Friedrichsdorf.   
Hier sollen Kinder aus allen sozialen Schichten unabhängig von ihrer Herkunft, Kultur und Religion in ihrer 
geistigen, seelischen, sozialen und körperlichen Entwicklung ganzheitlich (im Sinne der Bestimmungen des 
§ 22 des Kinder- und Jugendhilfegesetzes) gefördert werden. 
Das Kinderhaus am Erlenbach liegt mit dem naturnahen Außengelände direkt am Bach, am Wald, am 
Sportplatz, am Abenteuerspielplatz und an der Grundschule. 
 
In unserem Haus können bis zu 51 Kinder im Alter von 3 Jahren bis zur Einschulung und 45 Schulkinder 
betreut werden.  
 
Im Kinderhort werden Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren betreut.  
 
Wir arbeiten im ganzen Haus nach einem ganzheitlichen, situativen und projektorientierten 
Ansatz mit halboffenem Konzept. 
 
Ein Schwerpunkt ist hautnahes Naturerleben. Der Erlenbach fließt direkt an unserem Grundstück 
entlang und ist in unserem pädagogischen, jahreszeitlichen Ablauf integriert.   
Den Kindern stehen neben den Gruppenräumen mehrere Funktionsräume zur Verfügung.   
Schule, Freizeitgestaltung, Bewegung, Hinführung zur Selbstständigkeit und Persönlichkeitsentwicklung 
sind wichtige Schwerpunkte in der Hortarbeit. 
 
 
Welche Bedeutung hat der Kinderhort für Kinder? 
 
Leben und Lernen in einer altersgemischten Gruppe 

- Andere Kinder und erwachsene Bezugspersonen kennenlernen, Freundschaften knüpfen 
- Einander zuhören und lernen, seine eigene Meinung zu vertreten 
- Auseinandersetzung mit Konflikten und Suchen nach Lösungsmöglichkeiten 
- Unterstützung bei den Hausaufgaben (keine Nachhilfe) 
- Gemeinsame Planung und Gestaltung der Freizeit 
- Zeit und Raum haben zum Spielen, für Bewegung, zum Kreativsein und zum „Wachsen“ um sich 

ein Bild von sich selbst zu machen 
- Gemeinsames Mittagessen 

 
Die Kooperation mit den Eltern findet unter anderem in Form von Elterngesprächen, Elternabenden und 
gemeinsam organisierten Veranstaltungen im Jahreszeitenlauf statt. Ein kontinuierlicher 
Informationsaustausch mit den Eltern ist uns sehr wichtig.   
 
Um Sie über aktuelles immer auf dem Laufenden halten zu können, wünschen wir uns mindestens einen 
Besuch pro Woche von einem Erziehungsberechtigten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
                       „Übergänge im Tagesablauf müssen für Kinder bewusst gestaltet werden!“ 
 

 
 

TAGESABLAUF: 
 

7.30 Uhr bis Schulbeginn: 
 

 Hortkinder werden nach Rücksprache mit der Leitung im Kindergarten mitbetreut 
 

11.50 bis 13.30 Uhr: 
 

 Die Schulkinder kommen aus der Schule 
 

11.50 bis 12.45 Uhr: 
 

 Erste Hausaufgabengruppe  
 Begrüßung, Freispiel, Zeit für Gespräche… 

 
12.45 bis 13.30 Uhr: 

 
 Erste Essensgruppe (jüngere Kinder) 
 Zweite Hausaufgabengruppe 

 Begrüßung, Freispiel, Zeit für Gespräche… 
 
 

13.30 bis 14.15 Uhr: 
 

 Zweite Essensgruppe (ältere Kinder) 
 Dritte Hausaufgabengruppe 

 Begrüßung, Freispiel, Zeit für Gespräche… 
 

14.15 bis 16.00 Uhr: 
 

 Vierte Hausaufgabengruppe 
 Freispiel, Zeit für Gespräche… 

 
bis 17.00 Uhr: 

 
 Freispiel und Zeit für gemeinsame Aktivitäten 

 
 
17.00 Uhr Ende der Betreuungszeit 
 
Freitags: Werden keine Hausaufgaben im Hort gemacht, denn wir nutzen diese Zeit für     
               gemeinsame Aktivitäten. 
 
WICHTIG: 
 
Vor schulfreien Tagen werden im Hort keine Hausaufgaben gemacht! 
Vor pädagogischen Tagen der Grundschule findet eine Hausaufgabenbetreuung statt. 
 
Die Zeiten des Tagesablaufes können situativ variieren. 


